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Ozonung und GAK-Filtration, ARA Altenrhein 
grosstechnische Umsetzung, in Betrieb seit Sommer 2019 
 

 

Ziel und Hintergrund 

Die Änderung der Gewässerschutzverordnung (in Kraft seit 1. Januar 2016) 
sieht vor, dass unter anderem Anlagen ab 8‘000 angeschlossenen Einwohnern, 
die in ein Fliessgewässer mit einem Anteil von mehr als 10% bezüglich organi-
sche Spurenstoffe ungereinigtem Abwasser einleiten, eine Stufe zur Elimination 
von organischen Spurenstoffen installieren. Die ARA Altenrhein gehört aufgrund 
ihrer Grösse und infolge der Einleitung in den Bodensee, der als Trinkwasserre-
servoir für über vier Millionen Menschen dient, zu jenen Kläranlagen, welche 
weitergehende Massnahmen gegen Mikroverunreinigungen prioritär anzugehen 
haben. 2016 wurde von den Delegierten ein Kredit von 21.8 Mio. CHF geneh-
migt. 
.  
 

Art des Projektes 

Der Ausbau der Kläranlage mit Ozonung und GAK-filtration wurde im Zusam-
menhang mit dem Ausbau der dritten Reinigungsstufe mit einer Festbettbiologie 
ausgeführt. Aufgrund der zu kleinen Dimensionierung und der Industrieentwick-
lung im Einzugsgebiet war der Ausbau nötig. Mehrere Varianten wurden unter-
sucht und eine Verfahrenskombination von Ozonung und GAK-Filtration mit Bio-
filtration (Biostyr von Dynasand) wurde als beste Variante gewählt.  

 

 
 

Situation ARA Altenrhein: 

Belastung Ausbauziel Einwohnerwerte (EW) 
Total 120‘000 

Zulauf  
Trockenwetter 221 l/s 
Max. Zulauf bei Regenwetter 1000 l/s 

 
 
 
Verfahrenstechnik 

 

Mechanische Stufe Feinrechen, Sandfang/Ölabscheidebecken, Vorklärung 
Biologische Stufe  Belebtschlamm- und Festbettbiologie  
Chemische Stufe  Phosphatfällung (Zugabe von eisen- oder aluminiumhaltigem 

Fällmittel) 
Elimination von Mikroverunreinigungen Ozonung mit anschliessender GAK-Filtration 
Filter Flockungsfiltrationsanlage 
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Dimensionierungsgrundlagen und Technologien 

Parameter Einheit Wert 

max. Zulauf Ozonung l/s 470 

max. Ozondosierung bei QTW, max gO3/m3 3.0 

Spezifische Ozondosierung  mgO3/mgDOC 0.1  

Ozonproduktion (bei 10% und Kühlwasser-Temperatur 20°C) kg/h 0.5-3.0  

Aufenthaltszeit im Ozonreaktor bei Qmax min 15 (mit 1 Reaktor) 

Aufenthaltszeit im Ozonreaktor bei QTW min 30 (mit 1 Reaktor) 

Volumen Ozonreaktor m3 2 x 385  

Wassertiefe m Ca. 6  

Anzahl Begasungskammer - 2 x 2 

Anzahl GAK-Filterzellen - 8 

max. Filtergeschwindigkeit m/h 5.85 

max. Zulauf Filter l/s 7 x 65 (1 auf Standby) 

 

Kurzbeschrieb 
Die ARA Altenrhein kombiniert die Ozonung und die GAK-Filtration zur Spurenstoff-Elimination. Darum sind 
lediglich sehr tiefe Ozondosen nötig. Die Verfahrenskombination hat sich bewährt. 

Schemata 

 

 

 


